
¥ Kreis Höxter. Der Fan Club
„Schalker Freunde“ Bad Dri-
burg bietet Mitfahrmöglich-
keiten für Fans des FC Schal-
ke 04 sowie für die Fans der
Gastmannschaft beim Heim-
spiel in der Veltins Arena an.
Zum Bundesligaspiel Schalke
04 – VFB Stuttgart am Sonn-
tag, 10. September, 18 Uhr,
sind noch Plätze frei. Abfahrt:
Bad Driburg, Parkplatz Lange
Str./Pyrmonter Str. um 13 Uhr,
Paderborn Kreisverwaltung
um 13.30 Uhr. Platzreservie-
rungen und Infos bei: Peter
Kölling, Tel. und Fax: (0 52 53)
46 64.

Iburg-Bergfest wird gleichzeitig als
Kreismehrkampfmeisterschaft gewertet

¥ Bad Driburg (nw). Das 76.
Iburg-Bergfest beginnt am
Sonntag, 17. September, um
9.30 Uhr mit den Mehrkämp-
fen der Jungen, männlichen
Jugendliche und der Männer.
Um 10.15 Uhr steht der Mut-
ter-Vater-Kind-Wettkampf
auf dem Programm. Um 11
Uhr Beginn der Mehrkämpfe
für Mädchen, weibliche Ju-
gendliche und Frauen. Um
13.15 Uhr folgen die Iburg-
Staffeln und um 14 Uhr die
Einzelwettkämpfe.

Da sich kein Verein für die
Kreismehrkampfmeister-
schaften im Kreis Höxter ge-
funden hat, wurde von Leicht-
athletikwart Bernhard Egeling
und Kreisleichtathletikob-
mann Michael Kluwe verein-
bart, dass das Iburg-Bergfest
gleichzeitig als Kreismehr-
kampfmeisterschaft gewertet
wird.

Zuschauer sind zu allen
Wettkämpfen herzlich einge-
laden. Für das leibliche Wohl
ist im Iburg-Stadion gesorgt.

Beim Mutter-Vater-Kind-
Wettkampf (Kinder bis sechs
Jahre) werden keine Platzie-

rungen festgelegt. Jedes Kind
erhält eine Auszeichnung.
Wettkampf: 50-m-Lauf mit
den Eltern oder alleine; Weit-
sprung – Hüpfen aus dem
Stand; Ballwurf sowie eine
Platzrunde (400 m) laufen mit
den Eltern oder Betreuern. Für
diesen Wettkampf bitte eine
gesonderte Meldung an den
veranstalter. „Wir hoffen, vie-
le unserer kleinen Sportlerin-
nen und Sportler mit ihren Be-
gleitern zum 76. Iburg-Berg-
fest begrüßen zu können“, sagt
Rosi Hartweg, Übungsleiterin
Mutter und Kind.

Der Start der Mehrkämpfe
erfolgt zu unterschiedlichen
Zeiten. Die 3000-m-Läufe mit
Altersklassenwertung werden
als Kreismeisterschaft gewer-
tet. Alle Läufe werden als Zeit-
läufe durchgeführt. Die Iburg-
Staffel (6 x 200 m) kann auch
alters- und geschlechtsge-
mischt besetzt werden, mög-
lichst als Vereinsstaffel. Für
reine U16-Staffeln erfolgt eine
eigene Wertung. Meldeschluss
für die Iburg-Staffel: bis spä-
testens 11 Uhr am Wett-
kampftag.

Tag der offenen Tür am 17. September geplant. 4.000 Arbeitsstunden eingebracht.
Jürgen Wehrmann und Volkhard Leifels wurden als Bauleiter besonders herausgestellt

Von Hubert Rösel

¥ Warburg. Nach zweijähri-
ger Bauzeit konnten die War-
burger Sportfreunde 08 ihr
neues Sportheim in der Die-
melaue jetzt offiziell einwei-
hen. Dazu hatte der Vorstand
um Ansgar Schonlau rund 100
Gäste, Sponsoren und Helfer
am Samstag zu einer Einwei-
hungsfeier eingeladen.

Der Vorsitzende Ansgar
Schonlau erinnerte in seiner
Begrüßung noch einmal an die
schwierige Entscheidung, vor
die der junge Vorstand da-
mals stand, Ersatz für das alte,
inzwischen baufällig gewor-
dene Sportheim in der ehe-
maligen Schmiede zu schaf-
fen. Veranschlagte Baukosten
in Höhe von 200.000 Euro
schienen für den Verein ein fast
unüberwindliches Wagnis.
Durch aufmunternde Stim-
men aus Mitgliederkreisen,
darunter auch etliche Fach-
leute aus verschiedenen Be-
rufszweigen und mit Unter-
stützung aus dem Rathaus ging
der 08-Vorstand das Projekt
„neues Sportheim“ dann mu-
tig an.

Nachdem die Finanzierung
stand, erfolgte der erste Spa-
tenstich im Juli 2015. Seitdem

schafften heimische Firmen,
aber auch über vierzig frei-
willige Helfer an der Baustelle
und ließen nun nach zwei Jah-
ren den schmucken Zweck-
bau entstehen. Einen wesent-
lichen Beitrag leisteten dabei
auch die zahlreichen Spenden
aus der Industrie, dem Ge-
werbe und von Privathand.

Die Hansestadt unterstütz-
te die Baumaßnahme mit ei-
ner größeren Summe, die et-
wa der entsprach, die für die
Sanierung der alten Schmiede
hätte aufgewendet werden

müssen. Nachdem die Geist-
lichen Pfarrer Gerhard Pieper
(kath.) und Kai-Uwe Schroe-
ter (ev.) das Gebäude und die
Räumlichkeiten segneten, zer-
schnitten Bürgermeister Mi-
chael Stickeln und Vorsitzen-
der Ansgar Schonlau das blau-
weiße Band und eröffneten das
schmucke, ganz in weiß ge-
haltene Sportheim. Auf 240
Quadratmetern verteilt befin-
den sich zwei Umkleidekabi-
nen mit jeweiligen Duschen
und Toiletten, ein Raum mit
Dusche für Schiedsrichter, ein

Gemeinschaftsraum mit Tee-
küche, ein separater Sanitär-
bereich mit einer Behinderten
gerechten Toilette und einige
Abstellräume.

Der kompletten Innenaus-
bau und fast der gesamten Au-
ßenbereich wurde in Eigen-
leistung erstellt. Unter der Ge-
samtbauleitung von Volkhard
Leifels und Jürgen Wehrmann
setzten sich besonders Bruno
Gerwig, Wolfgang Stratmann,
Hans-Joachim Zimmer, Hu-
bert Rösel, Volker Wehrmann
(E-Technik) und Wolfgang
Palluch (Malerarbeiten) ein.
Schonlau dankte Leifels und
Wehrmann für die Bauleitung
mit einem Geschenk. Mehr als
4.000 Arbeitsstunden wurden
abgeleistet.

Für den Sportkreis Höxter
gratulierte Vorsitzender Her-
mann Koch und überreichte
einen Fußball, mit dem tags
darauf die 08er drei Punkte
beim Heimspiel einfuhren.

Bei einem Tag der offenen
Tür, am Sonntag, 17. Septem-
ber wird das neue Sportheim
Vereinsmitgliedern und Inte-
ressierten vorgestellt. Für die
zukünftige Nutzung ist beab-
sichtigt, das Sportheim auch
anderen Gruppen in unter-
schiedlichen Nutzungsvarian-

ten zur Verfügung zu stellen-
Details dazu werden noch er-
arbeitet. Erste Bewährungs-
probe könnte der Oktoberwo-
chenlauf werden. Hatten doch
in der Vergangenheit immer
wieder besonders auswärtige
Sportler die unzumutbaren
und einer Sportstadt wie War-
burg nicht mehr zeitgemäßen
Bedingungen in der Dieme-
laue beklagt. Auch mit Blick
auf die Fusion mit dem War-
burger SV mache der Bau des
Sportheims großen Sinn,
meinte Ansgar Schonlau.

Der Vorsitzende Ansgar Schonlau bedankte sich bei Jür-
gen Wehrmann (r.) und Volkhard Leifels (l.) für ihren unermüdli-
chen Einsatz beim Bau des Sportheims. FOTO: RÖSEL

Geschichte
´ Bereits in den 70er
Jahren geplant war hier
in der Diemelaue ein
Sportzentrum Typ B
mit Umkleideräumen.
´ Die genehmigten
Pläne wurden später
durch Proteste, beson-
ders der Grünen soweit
abgespeckt, das Anfang
der 80er Jahre Baube-
ginn für einen Sport-
platzbau Typ C, ohne
Umkleide- und Funk-
tionsgebäude, ohne
Flutlicht und auch oh-
ne Tartan-Laufbahn
war. (rö)

Rosi Hartweg und Monika Schütt holten sich beim Internationalen Turnfest
viele Anregungen für ihre Übungsleitertätigkeit beim TV Jahn Bad Driburg

¥ Bad Driburg. Ein einzigar-
tiges Sporterlebnis gab es jetzt
für die beiden Übungsleite-
rinnen Monika Schütt und
RosiHartwegvomTVJahnBad
Driburg, die beim Internati-
onalen Deutsche Turnfest
(IDTF) an der Turnfest Aka-
demie teilnahmen.

Das IDTF ist das weltweit
größte Breitensportfest mit
80.000 Teilnehmern. Die Un-
terbringung findet in Schulen
statt, wo man in Klassenräu-
men mit Schlafsack und Luft-
matratze sein Quartier findet.
Hier werden sechs Tage lang
täglich Workshops in den ver-
schiedensten Bereichen ange-
boten. Die beiden Übungslei-
terinnen des TV nutzten die-
ses Angebot und absolvierten
zusammen 19 Workshops, wie
unter anderem „Koordinative
Kräftigung für Ältere“, „Deh-
nen, Mobilisieren und Ent-
spannen“, „Spiel dich fit“, Pi-
lates für Senioren“, „Becken-

boden und Beckenbodenpow-
er für Sie und Ihn“.

In den Messehallen konnte
man zudem bei vielen Mit-
machangeboten teilnehmen
und viele interessante Ange-
bote wie neue Handgeräte in
der Gymnastik, rope skipping,
slag line, Rollstuhlslalom aus-

probieren. Bei dem lustigen
Trimmwettbewerb „Berlin uff
Achse“ wurde selbstverständ-
lich teilgenommen und man
erwarb einen der heißbegehr-
ten Turnfestpins.

Die Turnfestgala sowie die
Showveranstaltung des Nati-
onal Danish Performance

Teams waren wirkliche High-
lights und Erlebnisse des
Turnfestes. „Viele neue Erfah-
rungen und Eindrücke wur-
den nach sieben erlebnisrei-
chen aber anstrengenden Ta-
gen mit nach Hause genom-
men“, berichtet Rosi Hart-
weg.

Rosi Hartweg (l.) undMonika Schütt holten sich beim Internationalen Turnfest vie-
le Anregungen für ihre Übungsleitertätigkeit. FOTO: NW

¥ Kreis Höxter. Das abgebro-
chene C-Liga-Spiel Haar-
brück/Jakobsberg gegen den
FC Weser II wird am 8. Sep-
tember neu angesetzt. Anstoß
ist um 18.30 Uhr.

Neues Angebot
des Kreissportbundes Höxter

¥ Kreis Höxter/Neuenheerse
(ksb) Im Rahmen des Pro-
gramms „Bewegt ÄLTER wer-
den in NRW“ bietet der Kreis-
sportbund Höxter ab Diens-
tag, 12. September, in der
Sporthalle Neuenheerse einen
Kursus „Trommel dich fit“
speziell für Senioren an. Die
Teilnahme ist kostenlos; die
Leitung hat Roswitha Stork-
Schlender. Anmeldungen bis
eine Woche vor Kursbeginn
werden in der KSB-Geschäfts-
stelle unter www.ksb-hoex-
ter.de/anmeldungen oder Te-
lefon 05259/93 03 39 ange-
nommen.

Kursleiterin Roswitha
Stork-Schlender erläutert den
Ablauf: „Während wir mit
Trommelstöcken (Drum-
sticks) auf einem Gymnastik-

ball trommeln, bewegen wir
uns am Ball oder um ihn he-
rum.“ Dabei werden Rhyth-
mus, Konzentration, Koordi-
nation und Kondition trai-
niert. Ziel ist eine Verbesse-
rung von Kraft, Flexibilität,
Ausdauer und Gleichgewicht.
Teilnehmen kann jeder über
60, denn das Konzept ist so
ausgerichtet, dass für jedes Fit-
nesslevel etwas dabei ist. „Aber
das wichtigste,“ so die Trai-
nerin, „es macht jede Menge
Spaß. “ Durch die Förderung
des Ministeriums für Familie,
Kinder, Jugend, Kultur und
Sport des Landes aus dem Pro-
gramm des Landessportbun-
des NW „Bewegt ÄLTER wer-
den in NRW“ kann die Kurs-
teilnahme sogar kostenlos an-
geboten werden.

Ab Dienstag, 12. September, bietet der
Kreissportbund in der Sporthalle Neuenheerse einen Kursus „Trom-
mel dich fit“ speziell für Senioren an. FOTO: MICHAEL GROSLER

Der FC PEL erwartet
heute Abend den FC Germete/Wormeln

¥ Kreis Höxter (nei). In die-
ser Woche starten die Fußball
Damen mit der 1.Runde im
Swisslife-Select Kreispokal in
die Saison. Am Dienstag fin-
det eine Partie statt und am
Donnerstag stehen die restli-
chen fünf Partien auf dem
Programm.

Heute Abend um 19 Uhr er-
wartet Kreisligist FC PEL den
Bezirksligisten FC Germete-
Wormeln.

Am Donnerstag spielen um
18.30 Uhr Kreisligist FC 08
Boffzen (11 er) gegen den Lan-
desligisten SV Ottber-
gen/Bruchhausen und der SV
Steinheim gegen den Westfa-
lenligisten SV Bökendorf.

Um 19 Uhr spielen SV
Scherfede/Rimbeck – Phönix
Höxter, SSV Würgassen – SV
Kollerbeck sowie der SV 06
Holzminden gegen die Spvg
Brakel/Langeland.

Das Vorstandsteam der Warburger Sportfreunde mit Markus Richter (v. l.) und dem Vorsitzenden Ansgar Schonlau und Heiner Müller (r.) freuen sich ge-
meinsam mit Bürgermeister Michael Stickeln, das das neue Sportheim in der Diemelaue fertiggestellt wurde. FOTO: HUBERT RÖSEL
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